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P r o t o k o l l
über die Jahreshauptversammlung 2020

am 10.03.2020 im Bürgersaal, Marloffsteiner Str. 2, in Spardorf, Beginn: 19.30 Uhr.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuanschaffung Geräte
8. Sonstiges

Zu TO1: Der 1. Vorsitzende, Herr Burckhardt eröffnet die Versammlung um 19:40 Uhr und begrüßt
20 Anwesende. Besonders begrüßt er die Bürgermeisterin Frau Herbst und den Bürgermeister-
kandidaten Andreas Wasielewski. Anschließend wird unserer Verstorbenen gedacht.

Zu TO3: Hr. Burckhardt ist seit 20 Jahren Vorsitzender und gibt einen Rückblick über diese Zeit.

„Nachdem ich nun 20 Jahre euer erster Vorstand bin, möchte ich kurz auf diese Zeit zurückblicken.

Im März 2000 übernahm ich mit vollem Elan die Vorstandschaft. Damals beschlossen wir die Fahrten
zu den Gartenschauen wieder aufzunehmen. Noch im selben Jahr besuchten wir die
Landesgartenschau in Memmingen. In den folgenden Jahren reisten wir durch ganz Deutschland und
besuchten Landes-Bundes- und internationale Gartenschauen.

So waren wir in Potsdam, Schwerin, Rostock, Hamburg, Koblenz, Gera und Ronneburg um einige
Beispiele zu nennen.

Aber auch in Bayern waren wir unterwegs, wie beispielsweiße in München, Kronach, Burghausen
oder Deggendorf. Ich könnte noch mehr erwähnen, dies soll jedoch nur ein Auszug sein.

Abgeschlossen wurden die Fahrten immer mit einem Abendessen. Leider hat das Interesse an diese
Fahrten in den letzten Jahren nachgelassen.

Gleich am Anfang wurde ich mit dem Abriss unserer Garage wegen des Neubaugebiets im
Eichenweg kalt erwischt. Nach langem Suchen vermietete uns Ilona Matschke eine Doppelgarage.
Unser großes Ziel bleibt jedoch, eine eigene Garage zu besitzen, um unsere Geräte zu lagern. Aber
da wir erstmal mehr Platz hatten, haben wir damals beschlossen neue Geräte anzuschaffen. So
wurden ein Holzspalter, eine Gartenfräse, ein Planenanhänger und ein Hochentaster gekauft.

In den letzten 20 Jahren wurden noch viele weitere Geräte angeschafft. Nämlich: zwei große
Bohrhämmer, einer davon war eine Spende von Familie Hochstein, ein Vertikutierer, eine
Elektrokettensäge, ein großer Hänger (als Ersatz für den alten, defekten), ein Hochdruckreiniger,
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eine Mörtelmaschine -das war auch eine Spende von Familie Hochstein. Auch unser Gerüst wurde
erweitert.

Unsere Gerätewarte haben immer alles gut in Schuss gehalten. Dafür möchte ich mich bei ihnen
allen bedanken: den Mitgliedern Hochstein, Braun, Plathner und momentan Alois Weinkauf.

Es wurden wieder Vorträge durchgeführt. Wir behandelten Themen für das Haus wie: Sicherheit für
das Eigenheim, wie kann man sich vom Einbruch schützen, Energiesparen oder Kanalsanierung; aber
auch Gartenthemen wie: Garten im Herbst, Garten im Frühjahr, Aussaat, Kompostieren, um nur
einige Vorträge zu erwähnen.

Ebenso führten wir einen Baumschneidekurs ein, der jetzt in Theorie und Praxis jährlich bei
verschiedenen Mittgliedern stattfindet. Dafür bedanken wir uns sehr herzlich bei Herrn Zimmermann
und bei Herrn Eichler, die im Wesentlichen die Kurse leiteten.

Nicht zu vergessen die Feuerlöschprüfungen, die regelmäßig bei der Familie Dachert stattfindet.

Mit dem Verein Erlangen-Buckenhof vereinbarten wir eine engere Kooperation. So können die
Buckenhofer auch bei uns Geräte ausleihen oder zu unseren Vorträgen kommen und wir können
deren Geräte ausleihen. Mit der Versicherung HDI schlossen wir einen Rahmenvertrag über
Zusatzversicherung ab.

Wir nahmen die Weihnachtsfeier wieder auf. Zeitweise kamen über 50 Personen zum Kaffee und
Kuchen. Die Feiern wurden mit Musik umrahmt und manchmal haben wir auch eine Tombola
organisiert. Die Ehrungen unserer Jubilare wurden bei den Weihnachtsfeiern oder den Jahreshaupt-
versammlungen durchgeführt.

Wir konnten zwei Vereinsjubiläen feiern: 2006 feierten wir die 50 Jahre des Vereins ganz groß mit
der ganzen Bevölkerung bei einem fränkischen Festabend. 10 Jahre später feierten wir die 60 Jahre
im kleineren Rahmen bei einem gemütlichen Mittagsessen im Kreis unserer Mitglieder.

Um die Kommunikation zwischen Mitgliedern und Vorstandschaft zu verbessern, haben wir regel-
mäßige Stammtische eingeführt. Anfangs wurden sie gut angenommen, schliefen jedoch mit der Zeit
wieder ein.

Wir versuchen auch mit der Zeit zu gehen. Wir müssten uns mit Computer und Internet auseinander-
setzen. Der Verein hat eine eigene Homepage und eine E-Mail-Adresse. Das Ganze wird von Günther
Beer betreut. Dafür sind wir sehr dankbar.

In den letzten 20 Jahren hat der Verein seine Mitgliederzahl fast verdoppelt, nämlich von 216 auf
zeitweise über 400. Derzeit zählen wir 397 Mitglieder.

Mit diesem Bericht habe ich versucht euch zu zeigen, was wir die letzten 20 Jahre angeleiert und
erreicht haben. Dafür möchte ich mich bei allen bedanken, die in dieser Zeit ehrenamtlich mitge-
arbeitet haben und insbesondere bei dem jetzigen Team. Und damit wäre ich am Ende meiner Rede.
Danke“.

Die Mitglieder bedanken sich mit langem Applaus.

Zu TO4: Unsere Kassiererin, Fr. Duske-Fragner, trägt den Finanzbericht vor:
Sie erläutert die Einnahmen und Ausgaben und die vorhandenen Rücklagen, die als Vorsorge zum
Ankauf einer Doppelgarage o. ä. für unsere Gerätschaften erforderlich sind.

Zu TO5: Hr. Dachert berichtet, dass er zusammen mit Hr. Dr. Kollmar am 21.01.2020 die Kassen-
prüfung durchgeführt hat. Er lobt die ordentliche und genau Buchführung. Es gab keinerlei
Beanstandung.
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Zu TO6: Hr. Dachert beantragt die Entlastung der Kassenführerin und gesamten Vorstandschaft, die
einstimmig erfolgt.

Ehrungen: Leider sind nur 2 Jubilare anwesend:
Dieter Hassler wird für 40 Jahre Mitgliedschaft und Günther Beer für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Zu TO7: Nachdem der vorhandene Hochentaster aus Sicherheitsgründen ausgemustert werden
musste, ist ein neuer mit Akku-Betrieb angeschafft worden. Er kann auch als Heckenschneider
verwendet werden. Wünsche nach Neuanschaffungen wurden von den Mitgliedern nicht
vorgebracht.

Alois Weinkauf hat die Bitte, dass Mitglieder, die Geräte ausleihen und feststellen, dass ein Gerät
nicht mehr ordentlich funktioniert oder gar defekt ist, dies bei der Rückgabe sagen, um eventuelle
Gefährdungen anderer Mitglieder zu vermeiden.

Unsere Geräteliste muss aktualisiert werden. Sie sollzusammen mit der Buckenhofer Liste mit
einem der nächsten Vereinshefte verteilt werden.

Zu TO8:

Vorschau:

 Der Baumschneidekurs findet heuer am 21. März um 10 Uhr bei der Familie Otte,
Richterstr. 28, in Buckenhof statt.

 Fahrt zur Landesgartenschau nach Ingolstadt am 27.06.2020.

Die Bürgermeisterin von Spardorf, Frau Herbst, verteilt eine Informationsbroschüre über
Blühflächen in Hausgärten. Ein Artikel, wie der Verein diese Aktivitäten unterstützen kann, soll im
Gemeindeblatt erscheinen. Silvia Minderlein kümmert sich darum.

Silvia Minderlein fragt die Bürgermeisterin, ob es möglich wäre, in Kooperation mit anderen
Vereinen im Glockenhaus ein offenes Kaffee zu veranstalten. Uwe Burckhardt schlägt vor, dass wir
uns dazu mit den anderen Vereinen treffen und abstimmen.

Hr. Burckhardt bedankt sich bei allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit und den
Mitgliedern für ihre Teilnahme und schließt gegen 21 Uhr die Versammlung.

Protokollführerin: 1. Vorsitzender:

...................................................... ......................................................
Anne Horlamus Uwe Burckhardt


